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Protokoll:  15. Ordentlichen Generalversammlung des CBCS 
 24. Februar 2019 im Gasthof Schützen, Aarau, 10.00 Uhr 

 
Gemeinsames Mittagessen und gemütliches Beisammensein ab ca. 12 Uhr 

Anwesend Thomas Tschanz, Anlässe, Präsident 
Imelda Angehrn, Vize-Präsidentin u. Präsidentin ZuKo 
Sandra Strebel, Datenbank 
Karin Hofmann, Sekretärin 
Sabrina Martignetti, Events 
Daniela Dennler, Kassierin 
Raffaele Di Monte, Kommunikation 

Mitlieder Mitglieder: 28 davon sind 26 stimmberechtigt  

Protokoll  Phillip Manger, Protokollführer 

  

 
Traktanden: 

1.  Begrüssung 

2. Genehmigung Traktandenliste 

3. Wahl des Stimmenzählers 

4. Genehmigung des Protokolls  

 der 14. ordentlichen Generalversammlung vom 18. Februar 2018 

5. Jahresbericht des Präsidenten 

6. Jahresbericht der Präsidentin Zuchtkommission 

7. Mitgliedermutationen 2018 

8. Jahresrechnung 2018 und Revisorenbericht 

9. Décharge-Erteilung an Kassier und Vorstand 

10. Festsetzung  

 a)  der Mitgliedsbeiträge 2020 

 b)  der Zuchtgebühren 2020 (Züchterbeiträge an den Gesundheitsfond, Zuchtstättenvorkontrolle, Wurfkontrolle und Körbeiträge) 

11. Budget 2019 

12. Rücktritt und Neuwahlen: 

  - Rücktritt von Sabrina Martignetti, Events für CBCS 

 - Vorstandsmitglied Sandra Strebel übernimmt die Funktion als Leiterin der Anlässe  

13. Antrag des Vorstandes  

 - Vorstellung und Aufstellung zur Wahl als Anwärter Formwertrichter: Raffaele Di Monte 

14.  Antrag des Vorstandes  

 - Vorstellung und Aufstellung zur Wahl als Anwärterin für Wesensrichterin: Claudia Schwack 

15. Anträge der Mitglieder  

16.  Ehrungen    

17. Bestimmung Teilnehmer Delegierten-Versammlung der SKG vom Samstag, 11. Mai 2019 

18. Jahresprogramm 2019 

19.  Verschiedenes 

 

 

Inhalt Diskussion/Beschlüsse   

Protokoll  Phillip Manger 
Gartenweg 10 

CH – 5707 Seengen 
mangerphillip@bluewin.ch 
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1. Begrüssung  

 Der Präsident begrüsst die Anwesenden zur 15. GV.  
Er freut sich sehr, dass auch viele friedliche Contis mit im Raum sind.  

2. Genehmigung Traktandenliste  

 Entscheid: Die Traktandenliste wird genehmigt. 

3. Wahl der Stimmenzähler: Nadine Abramovicz 

4. Genehmigung des Protokolls der 1. Ordentlichen Generalversammlung vom 18.2.2018 

 Entscheid: Das Protokoll wird nicht verlesen jedoch einstimmig genehmigt.  

5. Jahresbericht des Präsidenten 

 Der Präsident liest seinen Jahresbericht vor. Er ist integrierender Bestandteil  
des Protokolls und wird als PDF angehängt.  
Für den Jahresbericht gibt es einen Applaus der Versammlung. Der Präsident freut sich auch im 2019 auf 
viele schöne Anlässe und Treffen mit den Contis und den Clubmitgliedern.  

 Entscheid: Der Jahresbericht des Präsidenten wird einstimmig genehmigt.  

6. Jahresbericht der Präsidentin Zuchtkommission 

 Imelda Angehrn liest den Jahresbericht vor. Er wird dem Protokoll als PDF angehängt. 
Sie dankt allen Züchtern, die mit dem Ziel arbeiten, eine gesunde Rasse zu fördern. 
 
Als Abschluss dieses Traktandums schauen wir gemeinsam den Film von Thomas Tschanz, der die 
Vielfalt der Rasse zuhanden der FCI und anderen Interessierten zeigen soll. Der Film wird in Kürze auch 
auf www.cbcs.ch zu sehen sein.  

 Entscheid: Der Jahresbericht der ZuKo wird durch Akklamation einstimmig genehmigt. Grosser Applaus 
auch für die Arbeit von Thomas Tschanz für die Erstellung des tollen Films. 

7. Mitgliedermutationen 2018 
Karin Hofmann hat vor einem Jahr das Sekretariat übernommen. Die Einladungen zu den Anlässen per 
Email zu versenden hat sich bewährt und funktioniert weitgehend sehr gut.  
Karin präsentiert die Mutationen der Mitglieder: 
 
235 aktive Mitglieder per 31.12.2018 
Dieses Jahr haben sich zudem bereits 4 weitere neue Mitglieder angemeldet.  
 
Karin dankt allen Mitgliedern des Vorstandes für die Einführung in ihr Amt und die dabei geleisteten 
Unterstützungen. 
 
Sabrina Martignetti berichtet von allen 2018 durchgeführten Events:  
Im Mai fand der Trainingstag in Rohr mit 13 Teams statt. Verschiedene Posten erforderten Kopfarbeit, 
Geschicklichkeit und Mut. Auch der Gruppenspaziergang fand Anklang.  
Im September führten wir den Familien Tag in Oeschgen durch. Höhepunkt war sicher der fordernde 
Parcours am Morgen mit spannenden Spielen für Contis und Führer.  
 
Zum gemütlichen Jahresabschluss organisierten wir wiederum den Anlass mit dem Waldfondue. Das 
Dessert wurde in der warmen Waldhütte gegessen. 
  
Sabrina bedankt sich bei allen Helfern und dem Vorstand für die Unterstützung.  

http://www.cbcs.ch/
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8. Jahresrechnung 2018 und Revisorenbericht 

 Als Einstieg erklärt Daniela Dennler, warum sie sich als „Nichtzüchter“ und „Null-Acht-Fünfzehn“-
Hundehalterin eigentlich im Vorstand als Kassierin engagiert:  
Vor ein paar Tagen wurde ein Mitgliederbeitrag samt Spende einbezahlt und das Mitglied schrieb dazu: 
«Ich bin so glücklich, habe ich wieder eine süsse Bulldog.» Unsere Contis sind einfach die Besten und da 
lohnt sich der ganze Aufwand für den Aufbau und Erhalt einer so tolle Rasse. 
 
Alle Teilnehmer der GV haben eine Jahresrechnung beim Eintritt erhalten. Die Jahresrechnung 2018 
wird von Daniela Dennler vorgelesen und erklärt.  
Der Kommentar der Kassierin liegt als PDF bei.  
 

Der Revisorenbericht wird von Isabelle Fleig vorgelesen. Ebenfalls beigelegt. 
 
Alles Fragen zum Abschluss wurden während der Revision mit Daniela Dennler geklärt. Alle Aktiven und 
Passiven wurden korrekt ausgewiesen. 
  
Die Revisoren stellen den Antrag, dass die Jahresrechnung genehmigt wird und dem Vorstand Décharge 
erteilt wird.  
 
Der Präsident dankt Isabelle Fleig und Agnes Ernst für Ihre Arbeit.  

9. Décharge-Erteilung an Kassier und Vorstand 

 Auf Veranlassung des Präsidenten bittet Isabelle Fleig die Versammlung um Handerhebung, falls die 
Mitglieder der Kassierin und dem Vorstand Entlastung erteilen wollen. 

 Entscheid: Die Décharge-Erteilung erfolgt mit zwei Stimm-Enthaltungen (WC-Aufenthalt). 

10.  Festsetzung 
a) Mitgliederbeiträge 2019 
b) Zuchtgebühren 2019 (Züchterbeiträge an den Gesundheitsfond, Zuchtstättenvorkontrolle, Wurfkontrolle und Körbeiträge) 

 Daniela Dennler erklärt, dass wir die bestehenden Mitgliederbeiträge und Zuchtgebühren für 2020 
beibehalten wollen und verliest alle Zahlen für die Mitgliederbeiträge und für die Zuchtgebühren. 

 Die Mitgliederbeiträge für das Jahr 2020 werden einstimmig angenommen.  
Die Zuchtgebühren für das Jahr 2020 werden einstimmig angenommen.  

11. Budget 2019 

 Ausführungen zum Budget 2019: 
In der ersten Spalte stehen die einzelnen Beträge wie sie für das Berichtsjahr 2018 budgetiert waren. In 
der mittleren Spalte sind diese Beträge den effektiven Zahlen gegenübergestellt. Auf der letzten Spalte 
ist das neue Budget, also für das Jahr 2019 aufgeführt. 
 
Die Ausgaben haben wir gegenüber dem Vorjahresbudget etwas nach oben korrigiert. Einerseits ist die 
Mitgliederanzahl zurückgegangen, andererseits haben wir die Einnahmen der Zuchtkommission auf die 
Zahlen der Vorjahre abgestützt. Es ist wie jedes Jahr nicht abschätzbar, wie viele Anzahl Würfe fallen 
werden und wie viele Welpen tatsächlich geboren werden. Auch kann nur von Vorjahreszahlen 
ausgegangen werden in Bezug auf die Hunde, welche an einer Körung vorstellig werden. Auch die 
Spenden sind schwierig zu budgetieren, in einem Jahr gibt’s mehr im anderen Jahr weniger. Dank einer 
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hier anwesenden Dame konnte jedoch das Spendenbudget bereits erreicht werden.  Grundsätzlich 
werden alle Einnahmen, wie immer, nach dem Vorsichtsprinzip budgetiert. 
 
Einkauf Klubmaterial: Wir stocken auf, damit wir am Klubstand wieder attraktive Geschenke und 
Erinnerungen anbieten können.  
 
Die Webhosting-Kosten sind höher wegen der neuen Datenbank.  
 
 
Gerne steht Daniela Dennler, falls gewünscht, für weitere Ausführungen zum Budget zur Verfügung! 
 
Zwei Fragen von anwesenden Mitgliedern können von Daniela Dennler abschliessend beantwortet 
werden. 
 

 Das Budget wird anschliessend einstimmig genehmigt. 

12. Rücktritt und Neuwahlen.  

 Sabrina Martignetti gibt ihren Rücktritt bekannt. Sie hat sich im vergangenen Jahr um das Ressort Events 
für den CBCS gekümmert.  
 
Der Präsident und der Vorstand bedanken sich im Namen des ganzen Klubs für Ihren Einsatz.  
 
Das Vorstandsmitglied Sandra Strebel übernimmt die Funktion «Leiterin der Anlässe». 
 
Wir bedanken uns bei unserem Vorstandsmitglied Sandra Strebel, dass sie dieses Ressort übernimmt.  
  

 Eine Wahl ist nicht nötig, da Sandra Strebel bereits Vorstandsmitglied ist. 
 

13. Antrag des Vorstandes 
Vorstellung und Aufstellung zur Wahl als Anwärter Formwertrichter: Raffaele Di Monte 
 
Raffaele Di Monte freut sich sehr auf die neue Herausforderung.  
 

 Entscheid: der Antrag wird einstimmig angenommen und somit Raffaele als Anwärter Formwertrichter 
gewählt. 

14. 
 

Antrag des Vorstandes 
Vorstellung und Aufstellung zur Wahl als Anwärterin für Wesensrichterin:  
Claudia Schwack stellt sich kurz vor. Sie beschäftigt sich seit längerem mit dem Thema Hund und freut 
sich sehr, diese wichtige Aufgabe zu übernehmen.  
 
Zwei Enthaltungen 
 

 Entscheid: der Antrag wird von der Versammlung angenommen und somit Claudia Schwack als 
Anwärterin für Wesensrichterin gewählt. Es gibt zwei Stimmenthaltungen.  
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15.  Anträge der Mitglieder:  
 
Bis zum offiziellen Datum sind keine Anträge eingegangen.  

  

16.  Ehrungen 
Jugend-Champion: 
J.CH. Pickwick Harryman, B. +Z. I. Angehrn 
J.CH. Pickwick Icebear, B. +Z. I. Angehrn 
Pickwick Moja, B. +Z. I. Angehrn 
 
Schweizer Schönheits-Champion:  
Pickwick ISY-Belle, B: Jeanette Gübeli 
Soulbulls Cinderella, B: Petra Gautschi 
Caramba Bulldogs Rookie, B: Cornelia Wild-Morach 
 
Der Präsident ehrt die anwesenden Hundebesitzer und übergibt die Scheiben. Für Imelda Angehrn gibt es 
(infolge Platzprobleme für die Scheiben) ersatzweise einen schönen Blumenstrauss. 
 

17. Bestimmung Teilnehmer Delegierten-Versammlung der SKG vom Samstag, 11. Mai 2019 
Datum: 11. Mai 2019– Balsthal 
Im Namen des Klubs: Imelda Angehrn, Janine Christ, Thomas Tschanz 

 18. 

1

8

J

a

h

r

e

s 

Jahresprogramm 2019 
 
Aktivitäten CBCS 2019 

- GV 24. Februar, Restaurant Schützen, Aarau 
- Körung 30. März. Allschwil – 21. oder 28.  September 2019, Rohr 
- Conti-Trainingstag in Rohr vom 25. Mai 2019 
- 14. Klubschau 19. Mai Salzhaus, Wangen a. A., Richterin Frau Gisela Schicker 
- Familientag in Frick vom 1. September 2019 
- Waldfondue Dübendorf 1. Dezember 2019 
-  
 

Ausstellungen 2019 
- 4. Mai Molosser Openair, Lotzwil BE.  
- 22. 23. – 1. VDG Sonderausstellung für Contis. Deutschlang Meisdorf 
- 29. /30. Juni 2019, IHA Aarau   
- 3. /4. August 2019 IHA Kreuzlingen (nur am 4.!) Richter Herr Iuza Beradze CZ 
- 8. 9. 10. November 2019 IHA Genf  

19. Verschiedenes 
 

Der Präsident schliesst die Generalversammlung um 11.10h. Er dankt allen Beteiligten für das tatkräftige 

Mitdenken und Mitmachen und freut sich auf das anschliessende gemütliche Beieinandersein. 

 
 
 

24. Februar 2019 / pkm 
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Jahresbericht 2018 des Präsidenten: 
 
 
Im 2018 war das Clubgeschehen wiederum geprägt von unseren alljährlich 
wiederkehrenden Clubanlässen wie der Clubshow in Wangen, dem Trainingstag, dem 
Familientag und dem abschliessenden Fondueplausch zum Jahresende, sowie den 
beiden Ankörungen im März und September.  
Es freut mich immer wieder zu sehen dass unsere Anlässe von vielen Mitgliedern wie 
auch Nicht-Mitgliedern besucht werden um sich untereinander auszutauschen, um sich 
mal wieder unter gleichgesinnten «Conti-Süchtigen» zu sehen, um viele andere Contis 
zu treffen, um einfach Spass und Freude zu haben mit Menschen die sich dem Conti 
verschrieben haben und somit auch aktiv mithelfen die Entwicklung unserer noch 
jungen Hunderasse vorwärts zu bringen.  
Und genau darum soll es in einem Club, in einer Interessengemeinschaft gehen, 
gemeinsam, zusammen zum Ziel kommen. Und unser Ziel ist nach wie vor die positive 
Entwicklung, die Gesundheit sowie das tolle Wesen unserer liebenswerten Continental 
Bulldogs voran zu bringen, durch gezielte Zuchtauswahl und der kameradschaftlichen 
und kollegialen Zusammenarbeit mit Anstand und Respekt aller Mitwirkenden. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Mitgliedern herzlich bedanken. 
 
Uns wurde mitgeteilt, dass unser langjähriges Clubmitglied Ruedi Tschudi am 4 Januar 
dieses Jahres im Alter von 79 Jahren verstorben ist. Ruedi Tschudi war seit 2004 
Clubmitglied im CBCS, also von Anfang an. Ich möchte Sie bitten in Gedenken an Ruedi 
Tschudi, kurz aufzustehen und einen kurzen Moment innezuhalten. 
-Vielen Dank 
 
Die internationale Anerkennung, bzw. die provisorische internationale Anerkennung 
des Continental Bulldog durch die FCI steht ja leider immer noch aus. Und da bei der 
Standardkommission bei der FCI im April Neuwahlen angesagt sind, haben wir uns 
entschieden nochmals einen Vorstoss, eine Erinnerung bei der FCI zu hinterlegen. Dazu 
haben wir einen neuen Präsentationsfilm der Rasse produziert der dann mit der 
dazugehörigen Dokumentation mit den aktuellen Daten wie Populationszahlen, HD-
ED-Statistik, Geburtenstatistik, internationale Verbreitung des Contis, etc. als Rasse-
Präsentation nochmals an die FCI eingereicht wird. Um aufzuzeigen wie sich der 
Continental Bulldog in den letzten rund 15 Jahren seit seiner Entstehung entwickelt hat. 
 

Präsident � Thomas Tschanz 
Wittenbachgraben 

CH – 3438 Lauperswil 
+41 (0)34 496 51 71 
president@cbcs.ch 
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Im Anschluss an meinen Jahresbericht werde ich Euch den Rasse-Präsentationsfilm 
vorstellen. 
 
Letztes Jahr hat auch Österreich einen Antrag beim ÖKV gestellt um den Conti in 
Österreich national anerkennen zu lassen. Ich habe seitens der SKG gehört dass 
scheinbar beim ÖKV noch kein Antrag eingegangen sei. Dies ist insofern 
verwunderlich, als dass ich im Besitz der Belege bin, dass die Unterlagen 
eingeschrieben abgesandt wurden und vom Empfänger entgegengenommen wurde. 
Auch in Österreich scheinen die Mühlen der Bürokratie langsam zu drehen. Warten wir 
ab und hoffen, dass auch in Österreich in naher Zukunft der Conti als nationale Rasse 
anerkannt wird. 
 
Eine Neuerung betrifft auch unsere Datenbank ContiPedigree, welches vor allem 
unsere Züchter interessieren wird. Bisher habe ich die Datenbank, die ich 
programmiert habe und die mittlerweilen rund 3800 Contis beinhaltet, in einem 
kostenpflichtigen Lizenzverfahren für interessierte Züchter zur Verfügung gestellt. Neu 
erhalten die Schweizer Züchter von Continental Bulldogs, welche Mitglied im CBCS 
sind, einen kostenlosen Zugang. Die Züchter erhalten in nächster Zeit ihre individuellen 
Zugangsdaten mit Benutzername und Passwort. Somit erhalten die Schweizer Conti-
Züchter die Möglichkeit, Wurfplanungen mit Hilfe der Datenbank durchzuführen. Es 
versteht sich von selbst dass die persönlichen Zugangsdaten vertraulich behandelt 
werden müssen und nicht weitergegeben werden dürfen. Das System zeichnet die 
Zugangsdaten auf wie beispielsweise die IP-Adresse. Wenn Unregelmässigkeiten 
auftauchen, kann ein Zugang auch gesperrt werden. 
 
Noch eine unerfreuliche Angelegenheit zum Schluss als Information an unsere 
Mitglieder. 
Ein Mitglied hat gegen den Club ein Einspracheverfahren per Anwalt eingeleitet in 
Bezug auf eine Ankörung. Diese Einsprache wurde nun in zweiter Instanz an das 
Verbandsgericht der SKG weitergeleitet. Momentan warten wir auf den Entscheid des 
Verbandsgerichts. Da das Verfahren noch nicht abgeschlossen ist, kann ich mich dazu 
nicht weiter äussern. Sie als Club-Mitglieder haben jedoch das Recht, darüber 
informiert zu werden, weil unter Umständen, je nach Entscheid, Kosten auf den Club 
zukommen könnten, die schliesslich auch unsere Clubkasse belasten würden. 
 
 
 
Nun noch ein paar Zahlen zu den vergangenen Hundeausstellungen: 
 
An der IHA in Kreuzlingen waren 11 Contis gemeldet und gezeigt worden. 
 
An den beiden Tagen in Aarau, waren 47 Contis ausgestellt.  



 

www.cbcs.ch 

 
An unserer 12. Clubshow waren 52 Aussteller gemeldet.  Als Richter fungierte Petru 
Muntean aus Rumänien, welcher auch sehr angetan war von unseren Contis und auch 
Mitglied in der Satndardkommission der FCI ist. 
 
Im November dann die 3tägige Ausstellung in Genf. Hier waren gesamthaft 34 Contis 
gemeldet. 
 
 
 
 
Für 2019 freue ich mich auf weitere gelungene, gemütliche Anlässe mit unseren 
Mitgliedern. 
 
 
Präsident CBCS 
Thomas Tschanz 
 
 

 



 

Zuchtkommission 
Präsidentin  Imelda Angehrn 

Lärchensteig 16 
CH – 9200 Gossau (SG) 

Telefon +41 (0)71 385 38 23 
zuchtkommission@cbcs.ch  

 
 

   

  Gossau  den 23.02.2019 

Sehr geehrte Anwesende 
 

Züchterisch haben wir wieder ein sehr erfolgreiches Conti-Jahr hinter uns. 

Gesamthaft sind bei unseren Züchtern in 21 Würfen 149 Welpen gross 

gezogen worden.  77 Rüden und 72 Hündinnen. Das gibt den hohen 

Welpendurchschnitt von über 7 Babys pro Wurf. Alle Welpen haben 

wiederum gute Lebensplätze gefunden.  Die Nachfrage und Beliebtheit 

unserer Contis steigt von Jahr zu Jahr. Das zeigt doch, dass wir mit 

unseren Bestrebungen auf dem richtigen Weg sind.  

 

Während einiger Zeit hat uns die Cystinurie sehr beschäftigt. Die Wogen 

haben sich in der Zwischenzeit gelegt. Wir verlangen die 

entsprechenden Tests für jedes zukünftige Zuchttier und erfassen die 

Resultate in unserer Zuchtstatistik. Damit hoffen wir, eine aussagekräftige 

Basis zu schaffen für spätere Anpassungen, sobald die entsprechenden 

Forschungen über die Krankheit weiter fortgeschritten sind. 

 

Wir hatten in der Zucht-Kommission vorher eine tolle Zusammenarbeit 

und beschäftigten uns an den Sitzungen hauptsächlich damit, wie wir 

die Wesens- und Exterieurbeurteilungen für Hundebesitzer, Helfer und 

Zuschauer noch angenehmer und interessanter gestalten könnten. 

Leider wurde unsere ganze Arbeit nun sehr kritisiert und in nur schwer 

verständlicher Weise angegriffen.  Angefangen hat es wegen der 

Auseinandersetzung mit Nadja + Roland Kleiner weil sie nicht akzeptieren 

konnten, dass ihre Hündin nur für einen Probewurf mit Kontrolle der 

Welpen im Alter von 8 Monaten angekört wurde. Beide haben nun die 

Konsequenz gezogen, sind aus dem Klub ausgetreten und werden lt. 

ihrer Homepage nun OEB’s (Old English Bulldogs, eine nicht anerkannte 

Rasse) weiter züchten. Also scheint dieser Fall für uns nun erledigt. 

 

In ähnlicher Weise ging es nun auch mit dem Rüden von unserem Zucht 

Kommission Mitglied Michael Patscheider. Er hat uns verklagt wegen  

 

Jahresbericht ZuKo 2018 

 

z.Hd. GV 24.02.2019 

 

 

 

 
     

  Gossau + Basel  

den 12.12.2018 

 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Jung 

 

Unser Klubpräsident Thomas 

Tschanz hat Ginette Hufschmid 

(später GH) und mir, Imelda 

Angehrn (IA) Ihren  

Einschreibebrief weitergeleitet, 

da wir beide davon direkt 

betroffen sind. Sie schreiben 

am Ende, dass Sie für Fragen 

gerne zur Verfügung stünden. 

In der Hoffnung, dass dies auch 

einschliesst, den ganzen 

Sachverhalt von unserer Seite 

anzuhören, schreibe ich Ihnen. 

Danke für die Kenntnisnahme. 

 

Wir, die Unterzeichnenden 

gehen in diesem Schreiben 

ausschliesslich auf die 

kynologischen Aspekte sowie 

auf unsere Sicht der von 

Michael Patscheider (MP) 

angeführten Vorwürfe ein. 

 

Am Körtag den 22. Sept. 2018  

in Suhr haben Ginette 

Hufschmid, als unsere gewählte 

Körrichterin und Imelda 

Angehrn als Präsidentin der 

Zuchtkommission, den Rüden 

Ivan vom Böhlerbächli 

mailto:zuchtkommission@cbcs.ch


 

Zuchtkommission 
Präsidentin  Imelda Angehrn 

Lärchensteig 16 
CH – 9200 Gossau (SG) 

Telefon +41 (0)71 385 38 23 
zuchtkommission@cbcs.ch 

 

nicht Einhaltung der Statuten bei der Körung vom vergangenen 

September in Rohr. Das Verfahren in diesem Fall läuft noch und liegt jetzt 

beim Verbandsgericht der SKG. Da es nicht abgeschlossen ist kann 

darüber weder diskutiert noch ein Beschluss gefasst werden. 

 

Man fragt sich notgedrungen, ob Körungen und die ganze Arbeit 

welche damit verbunden ist wirklich Sinn machen, wenn Beschlüsse die 

in bester Absicht für die Weiterentwicklung unserer jungen Rasse nicht 

mehr akzeptiert werden. Schlussendlich kann dann doch jeder einfach 

so züchten wie es ihm beliebt ! Aber wohin würde uns das führen ???? 

 

Ich danke aber trotz diesen «Wermutstropfen» allen Züchtern herzlich, 

welche in unserem Sinne arbeiten und die Rasse fördern. Ebenso den 

Contifreunden, die zur Mithilfe an diesen Kör-Tagen angetreten sind. 

Speziell unserem Super-Körteam Ginette und Hansrudi. Zusammen mit 

den Anwesenden haben wir wirklich unterhaltsame, nette Stunden 

verbracht. In den Dank einschliessen möchte ich auch die 

„Küchenteams“ von Allschwil und Rohr, die uns freundlich und 

zuvorkommend kulinarisch verwöhnt haben.  
  

Die Präsidentin: 

 

Imelda Angehrn.  

mailto:zuchtkommission@cbcs.ch


CONTINENTAL BULLDOG CLUB SCHWEIZ – ABSCHLUSS 2018 
 
 
 
Geschätzte Mitglieder des Continental Bulldog Club Schweiz 
 
Sie haben alle die Jahresrechnung 2018 erhalten.  
 
Wir immer möchte ich ein paar Erklärungen zu der Jahresrechnung 
2018 abgeben und einige Posten etwas detaillierter anschauen: 
 
Wir weisen in der Bilanz eine Bilanzsumme von Fr. 45‘814.44 aus. Somit 
hat die Bilanzsumme gegenüber dem Vorjahr etwas zugenommen. 
Diese Zunahme der Bilanzsumme ist auf verschiedene Details 
zurückzuführen. Etwas mehr Saldo bei den Bankkonten, etwas mehr in 
den Trans. Aktiven und etwas mehr in den Trans. Passiven, d.h. es 
handelt sich bei der Zunahme vor allem um Abgrenzungen gegenüber 
dem Folgejahr. Beim Klubmaterial und beim Ausstellungsmaterial 
konnten wir nichts mehr abschreiben, der Wert von Fr. 1.00 ist nur noch 
der sogenannte Erinnerungswert. Der Erinnerungswert zeigt, dass noch 
Material vorhanden ist, dieses aber komplett abgeschrieben worden ist. 
Dies beschreibe ich deshalb so explizit, weil wir diesem Umstand vom 
nur noch erinnerungswürdigen Klubmaterial dieses Jahr abhelfen 
wollen. 
 
Der Gesundheitsfonds ist gegenüber dem Vorjahr beinahe gleich hoch 
geblieben. Die Beiträge für Cystinurietests und Röntgenbilder halten 
sich die Waage mit den Beiträgen der Mitglieder und der Züchter für die 
Welpen. Im Jahr 2018 wurden zudem, wie anlässlich der GV 
beschlossen, nur noch Fr. 10.00 pro Welpe dem Gesundheitsfonds 
gutgeschrieben. Detail: Röntgenbilder wurden 19 ausbezahlt und 
Cystinurietests 20 mal.  
 
Für das Jahr 2018 weisen wir einen erfreulichen und nicht erwarteten 
Reingewinn von Fr. 4‘560.66 aus. Budgetiert war ein kleiner Verlust aber 
dieser Verlust ist nicht realisiert worden. Warum kein Verlust, sondern 
ein Gewinn resultiert, ersehen Sie auf der nächsten Seite anhand der 
Erfolgsrechnung: 
 
Wir sind im Budget 2018 von Kosten im Gesamtbetrag von Fr. 25‘900.00 
ausgegangen. Ausweisen tun wir jedoch nur Kosten im Betrag von Fr. 
21‘780.98. Die grössten Differenzen sind bei der Klubschau und den 
Ausstellungen entstanden. Bei der Klubschau beispielsweise wissen 
wir nie im Voraus, wie viele Hunde tatsächlich angemeldet werden und 
planen deshalb im Budget immer eher einen grosszügigen Betrag ein. 
Der Club hat im Jahr 2018 an keiner Ausstellung teilgenommen, 
deshalb ist dieser Budgetposten nicht benötigt worden. Die übrigen 
Differenzen zum Budget sind aus allen anderen Konten ersichtlich – 
keine grossen Unterschiede, aber gesamthaft gesehen kommt dann 



doch einiges zusammen. Die Mehrkosten für den ausgewiesenen 
Kursverlust und für die Mehrkosten bei der Zuchtkommission haben die 
gute Aufwandsituation nicht relevant schmälern können. 
 
 
Das positive Resultat ist umso erfreulicher, als das wir auch bei den 
Mitgliederbeiträgen wieder einen Rückgang zu verzeichnen hatten.  
Der Ausreisser bei den Erträgen sind ganz klar die Einnahmen der 
Zuchtkommission. Einerseits waren die Körungen sehr gut besucht und 
andererseits haben viele Welpen-Kontrollen stattgefunden. Zudem wird 
pro Welpe ein zusätzlicher Betrag von Fr. 10.00 in die Erfolgsrechnung 
verbucht und das hat nun, auf gut deutsch gesagt, den Braten feist 
gemacht. 
 
Natürlich ist es nicht Zweck des Klubs, einen möglichst grossen 
Gewinn auszuweisen. Aber es beruhigt doch, wenn man weiss, dass 
der Klub auf finanziell gesunden Füssen steht. 
 
Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich im Namen des Clubs ganz 
herzlich für die eingegangenen Spenden bedanken.  
 
Zusammenfassung: Der Jahresabschluss 2018 weist einen erfreulichen  
Gewinn aus, welchen in erster Linie durch nicht entstandene Kosten 
und durch Mehreinnahmen bei der Zuchtkommission entstanden ist. 
 
Die Ausführungen zur Jahresrechnung sind, wie üblich,  kurz  gehalten. 
Natürlich bin ich gerne bereit, weitere detaillierte Auskünfte zu erteilen. 
Ich habe alle Unterlagen mitgebracht, wir können also gerne noch auf 
Details eingehen. Falls nicht gewünscht, schliesse ich meinen Bericht. 
 
 
Besten Dank 
 
 
 
 
 
 
 
Grabs, 24. Februar 2019 DD 
 





 
 
 

Bericht Sekretariat für die GV des CBCS vom 24.02.2019 
 
 
 
Bereits ist ein Jahr vergangen, seit ich das Sekretariat vom CBCS übernommen habe. Wir haben in 
diesem Jahr die neue Datenbank aktualisiert und können diese nun – mit grosser 
Arbeitserleichterung - anwenden. Auch sind die Einladungen diverser Anlässe per E-Mail Versand 
gestartet. Nachdem viele Adressen neu eruiert und aktualisiert werden mussten, funktioniert dies 
jetzt aber sehr gut. 
 
Wir haben leider per Ende 2018 einen erneuten Rückgang der Mitglieder zu registrieren.  Im Laufe 
des Jahres haben sich erfreulicherweise 32 Mitglieder neu angemeldet. Dem gegenüber stehen aber 
35 Austritte und 11 Mitglieder wurden aus unserer Mitgliederdatei infolge nichtbezahlen des 
Clubbeitrages gestrichen. So haben wir per 31.12.2018 neu 235 Mitglieder zu verzeichnen. 
 
Es freut uns, dass sich dieses Jahr bereits vier neue Mitglieder angemeldet haben – wir hoffen 
natürlich auf weitere zahlreiche Neueintritte in diesem Jahr. 
 
Herzlichen Dank dem Vorstand, der mich in meinem Eintrittsjahr so toll unterstützt hat! 
 
 
Karin Hofmann, Sekretariat 
Erlinsbach, 20. Februar 2019 


